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Eisenach-Wartburgregion Touristik GmbH
Tourist-Information im Stadtschloss
Markt 24
99817 Eisenach
Tel.: +49 3691 / 792 30
Fax: +49 3691 / 792 320
info@eisenach.info
www.eisenach.info

Die Residenzstadt Gotha 
lebt von ihrer ereignisreichen 
Geschichte und verbindet auch 
heute noch den frühbarocken 
Charme mit moderner Kultur. 
Schloss Friedenstein, das als 
unübersehbares Wahrzeichen 
über der historischen Innenstadt 
thront, lockt Jahr für Jahr 
unzählige Besucher in das 
Barocke Universum. Zahlreiche 
weitere Sehenswürdigkeiten 
laden ebenfalls dazu ein, tief 
in die Stadtgeschichte einzu-
tauchen. Doch Gotha erstrahlt 
nicht nur im Licht vergangener 
Zeiten, sondern hat auch eine 
lebendige Kulturszene zu bie-
ten, die mit Festen, Konzerten 
und Ausstellungen ihre Gäste 
immer wieder begeistert.  

Tourist-Information Gotha
Hauptmarkt 33
99867 Gotha
Tel.: +49 3621 / 51 04 50
Fax: +49 3621 / 51 04 59
tourist-info@gotha-adelt.de
www.gotha-adelt.de

Auf Entdeckertour durchs 
Gothaer Land
Die stolze Residenzstadt Gotha mit 
dem Thüringer Wald samt Rennsteig  
und dem romantischen Thüringer 
Burgenland Drei Gleichen vor der 
Haustür prägen das Gesicht des 
Gothaer Landes. Diese Radler-Region 
liegt inmitten eines Netzes von 
Radfernwegen, mit dem Rennsteig-
Radwanderweg im Süden, dem 
Werratal-Radweg im Westen, dem 
Unstrut-Radweg im Norden und dem 
Gera-Radweg im Osten. Und durch 
dieses Radwegequadrat verläuft der 
Westabschnitt (Eisenach–Gotha–
Erfurt) des Radfernweges Thüringer 
Städtekette. Abseits der großen 
Wege und vor allem für Tages- und 
Entdeckertouren bestens geeignet, 
sind der Apfelstädtradweg (21 km), 
die Bach-Rad-Erlebnisroute (60 km) 

Tourismusverband Thüringer Wald / 
Gothaer Land e.V.
Puschkinallee 7
99867 Gotha
Tel.: +49 3621 / 36 31 11 
Fax: +49 3621 / 36 31 13 
info@tourismus-thueringer-wald.de
www.tourismus-thueringer-wald.de

oder der Nessetalradweg (49 km). 
Außerdem führen acht weitere 
Rundradwege (30 bis 56 km) durchs 
Gothaer Land und ermöglichen 
dabei immer wieder den direkten 
Einstieg in größere Routen wie die 
Thüringer Städtekette.

der Moderne in ganz Weimar 
miteinander verbinden. Das 
Bauhaus-Museum Weimar präsen-
tiert die weltweit älteste Bauhaus-
Sammlung, deren Grundstock 
Walter Gropius selbst legte.  

Die über 1.270-jährige Landes-
haupt stadt Thüringens wird 
geprägt durch einen der am bes-
ten erhaltenen mit telalterlichen 
Stadtkerne Deutsch lands, ein 
reizvolles Zusammenspiel von rei-
chen Patrizierhäusern und liebevoll 
rekonstruierten Fachwerk häusern. 
Er wird überragt vom monumen ta-
len Ensemble des Doms St. Marien 
und der St. Severikirche.
Einmalig ist die Krämerbrücke. Sie 
ist mit 120 Metern und 32 Häusern 
die längste komplett bebaute und 
be wohnte Brücke Europas.
In der Alten Synagoge, die älteste 
bis zum Dach erhaltene Synagoge 
Europas, werden Zeugnisse mittel-
alterlicher jüdischer Kultur Erfurts, 
wie der Erfurter Schatz, präsentiert. 
Besuchenswert sind ebenfalls das 
Augustinerkloster, in dem Martin 

Erfurt 
Tourismus und Marketing GmbH
Benediktsplatz 1
99084 Erfurt
Tel.: +49 361 / 664 00
Fax: +49 361 / 664 02 90
service@erfurt-tourismus.de
www.erfurt-tourismus.de

Tourist Information Weimar
Markt 10
99423 Weimar
Tel.: +49 3643 / 745 0
Fax: +49 3643 / 745 420
tourist-info@weimar.de 
www.weimar.de

Mitten im Städtedreieck Erfurt-Wei-
mar-Jena liegt der Kreis Wei ma  rer 
Land. Geprägt von einer reizvol len 
Kultur- und Naturland schaft hat die 
Re gion einen einzig artigen Reich tum 
an histori schen Schloss-, Guts- und 
Parkanla gen, Kir chen, Museen und 
Denkmä lern vorzu weisen, in denen 
eine Vielzahl von bedeuten den his-
to rischen Per sön lichkeiten gelebt 
und gewirkt haben. Ebenfalls ziehen 
eine Fülle von kulinarischen Beson-
der heiten und eine Reihe von tradi-
tio nellen Festen jährlich Tausende 
von Besuchern an. 
Das gut ausgebaute und beschil -
der te Rad- und Wanderwegenetz 
bie tet den Gästen zahlreiche 
Möglich kei ten zum Erholen und 
Entspan nen. Ob der Saalerad weg, 
der Fei nin ger-Radweg rund um  
Wei mar, der Laura-Rad  weg oder 

Weimarer Land Tourismus e.V.
Bahnhofstraße 28
99510 Apolda
Tel.: +49 3644 / 51 99 75
Fax: +49 3644 / 51 79 09
info@weimarer-land.de
www.weimarer-land-tourismus.de

In mitten von vier Tälern liegt 
Eisenach malerisch zu Füßen der 
Wartburg. Die überreiche kulturelle 
Tradition der Stadt ist mit Luther 
und Bach, mit dem Wirken der 
Heiligen Elisabeth, mit Telemann, 
Goethe, Wagner und Liszt eng 
verbunden. Die „automobile 
welt eisenach“ dokumentiert 
eindrucksvoll die über 120-jährige 
Automobilbautradition Eisenachs. 
Kultur und Natur verbinden sich 
in der Wartburgstadt wunder-
voll. Bei einer Altstadtführung 
lassen sich Weltgeschichte und 
Weltkultur lebendig erleben. Und 
direkt vor den Toren der Stadt 
laden die Drachenschlucht oder der 
Rennsteig zu Entdeckertouren ein. 

Weimar ist eigentlich ein Park, an 
dem eine Stadt liegt, befand einst 
der Historiker und Schriftsteller Adolf 
Stahr, und auch heute noch ist 
Weimar eine sehenswerte Metropole 
inmitten Deutschlands. In Weimar 
ist der Geist der deutschen Klassik 
le ben dig, der Geist der Wei marer 
Re pu blik und des Staatlichen Bau-
hauses. Cranach, Bach, Goethe, 
Schiller,  Nietz  sche, Liszt, van de 
Velde,  Gro pius, Feininger, Kandinsky 
lebten und wirk ten hier und gaben 
der Stadt ihr ein zig  artiges Flair. 
Heute wie damals zieht es die Kunst -
welt nach Weimar, um hier auf den 
Spuren ihrer Vor fahren  Neu es zu 
erfinden und zu gestalten.  
Das zukünftige Quartier Weimarer 
Moderne mit dem Bauhaus-Museum 
Weimar im Mittel punkt wird histo-
rische Stätten und Erinnerungsorte 
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Jena Tourist-Information
Markt 16
07743 Jena
Tel.: +49 3641 / 49 80 50
Fax: +49 3641 / 49 80 55
tourist-info@jena.de
www.visit-jena.de

Im Saaleland zeigt sich die 
Städtekette von ihrer land schaftlich 
schönsten Seite. Vom Saaleradweg 
bei Jena verläuft der Radweg über 
idyllische Wiesentäler weiter entlang 
der Roda in das waldreiche Thüringer 
Holzland, zu welchem Stadtroda den 
Eingang bildet. Rote Sandsteinfelsen 
ragen rund um die Stadt empor. Nun 
führt der Radweg in den naturbe-
lassenen Zeitzgrund mit seinen wil-
dromantischen Talhängen und dem 
murmelnden Waldbach hinein, wel-
che den allmählichen Anstieg nach 
Hermsdorf zu einem Naturerlebnis 
machen. Dieses kleine Städtchen und 
der schöne Kurort Bad Klosterlausnitz 
reihen sich als nächstes ein. Für den 
müden Radler lohnt sich hier eine 
Auszeit in der beliebten Kristall-
therme. Anschließend führt der 
Radweg stetig bergab durch das 

ServiceCenter Saaleland
Jahnstraße 29
07639 Bad Klosterlausnitz
Tel.: +49 36601 / 90 52 00
Fax: +49 36601 / 90 52 01
info@saaleland.de
www.saaleland.de

idyllische Eisenberger Mühltal mit 
seinen acht Mühlen, welche zu 
Rast und Erholung oder auch zur 
Übernachtung einladen.

Jena ist eine moderne Studenten- 
und Hightechstadt mit Charme. An 
der Uni versität studierten und lehr ten 
bedeutende Persönlich  kei ten, so auch 
Schiller, dessen Wohn haus besichtigt 
werden kann. Goethe wirkte hier 
und förderte die Universität und den 
Bota ni schen Gar    ten. Bahnbrechende 
Ent wick lun  gen von Abbe und Zeiss 
sind im Opti schen Museum zu sehen. 
Jeden Sommer wieder begeistert die 
Kul  tur arena als Musik- und Kultur-
festi val. Immer verlockend ist Jenas 
reiz volle Umgebung, eingebettet zwi-
schen Muschelkalkhängen, auf denen 
viele Orchideenarten hei misch sind. 
In Jena kreuzen sich zwei Fern rad-
wan der  wege – der Rad fern weg 
Thüringer Städtekette D4 mit dem 
Saaleradweg D11.
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Otto-Dix-Stadt
In reizvoller Hügellandschaft am 
Ufer der Weißen Elster hat die 
einstige Reußische Residenzstadt 
für Kulturinteressierte viel zu 
bieten. Entlang der Thüringer 
Städtekette radelt man durch 
den Hofwiesenpark, vorbei am 
Küchengarten mit der Orangerie 
und kann das traditionsreiche 
Theater und die Henry van de 
Velde-Villa Haus Schulenburg 
besuchen. Im Otto-Dix-Haus wurde 
Geras berühmter Künstlersohn 
geboren. Das Museum zeigt heute 
Werke aus allen Schaffensphasen 
von Otto Dix. Eine Besonderheit 
sind die Geraer Höhler – bis 11 m 
tief unter der Altstadt. In den unter-
irdisch begehbaren Tiefkellern 
lagerten die Geraer früher ihr Bier.

Gera-Information
Markt 1 A
07545 Gera
Tel.: +49 365 / 838 11 11
Fax: +49 365 / 838 11 15
tourismus@gera.de
www.tourismus.gera.de
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Tourismusinformation 
Altenburger Land
Markt 10
04600 Altenburg
Tel.: +49 3447 / 89 66 89
Fax: +49 3447 / 89 66 88
info@altenburg.travel
www.altenburg.travel

Die ehemalige Kaiserpfalz und 
Residenz der Wettiner Fürsten 
blickt auf eine bewegte, über 
1.000-jährige Geschichte zurück. 
Die Vergangenheit ist immer noch 
lebendig und verzaubert mit dem 
imposanten Residenzschloss, den 
schmucken Bürgerhäusern und 
der liebevoll restaurierten Altstadt. 
Einmalig ist das renommierte 
Lindenau-Museum mit seinen wert-
vollen Kunstsammlungen, wie den 
italienischen Tafelbildern der frühen 
Renaissance. Die Beschaulichkeit 
der Residenzstadt mit ihren großen 
und kleinen Marktplätzen, weit-
läufigen Parks und Gärten und die 
vielfältigen Veranstaltungen im 
Landestheater, den Museen und 
Kirchen verbinden sich zu einem 
erlebenswerten Flair für Städte-  
und Kulturinteressierte.

Tourismusinformation 
Altenburger Land
Markt 10
04600 Altenburg
Tel.: +49 3447 / 89 66 89
Fax: +49 3447 / 89 66 88
info@altenburg.travel
www.altenburg.travel

Im Dreiländereck Thüringen, Sach-
sen und Sachsen-Anhalt liegt das 
idylli sche Altenburger Land. 
Die Region rund um die Spielkar-
ten stadt Alten burg überrascht ihre 
Be su cher mit vielseitigen Ange bo ten 
für Ausflüge und erholsame Ta ge 
zwischen Natur und Kultur.
Mit dem Fahrrad lassen sich 
ur sprüng   liche Dörfer und kleine 
Städ te erkun den. Die fruchtbaren 
Bö den des Alten bur ger Landes 
brach ten wohl ha ben de Bauern 
hervor, die ihren Er folg mit ihren 
im po san ten Vierseit höfen gern 
de mon strierten. Das Brauch tum 
wird liebe voll ge pflegt. Besonders 
die Bauern gärten sind eine wun-
derschöne Tradition, deren Pracht im 
Sommer zu be stau nen ist. 
Auf Höfen kann man seinen Proviant 
direkt vom Produzenten kaufen. 

altEnburGEr 
land
alTEnbuRGER 
land

a l t E n b u r Ga l T E n b u R G

Familien erwartet viel Spaß auf 
dem See-Campingplatz Pahna, den 
vielen Erlebnishöfen und der Burg 
Posterstein.
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natür lich der be rühm  te, insgesamt 
123 km lange Ilmtal-Rad weg – 
jede dieser Stre cken hält zahl-
reiche Highlights bereit.

Der Radfernweg Thüringer Städte - 
ket  te verbindet sieben der schönsten 
Thü ringer Städte und führt Kultur  -
in te  res sierte und Tourenradler durch 
land  schaftlich reizvolle Gegenden. 
Als Teil der D4-Route ist er an das 
deutsch land weite Fernrad   wege netz 
an ge  bun den. 
Auf ca. 230 km quer durch Thürin gen 
bieten sich immer wieder historische 
Innenstädte, bekannte Sehens wür-
dig   keiten und kulturelle Highlights als 
Etappenziele an. Der Radwanderer 
kann auf den Spuren von Luther, 
Goe  the, Schiller, Bach, Liszt und des 
Bau hau ses wandeln.
Alle Städte entlang des Radfern we ges 
– Eisenach, Gotha, Erfurt, Wei mar, 
Je na, Gera und Altenburg – sind  
an das Streckennetz der Deutschen 
Bahn an geschlossen. Auch Teilab -

schnit te des Radfernweges kön  nen 
somit unkompliziert abgefah ren und 
kombiniert werden. 
Damit der Radweg immer gut aus-
geschildert ist und sich jeder perfekt 
orientieren kann, bitten wir Sie, uns 
Beschädigungen an den Wegweisern 
der Thüringer Städtekette mitzuteilen.

R a d f E R n w E G
Thüringer 
Städtekette

Krämerbrücke Klosterruine Stadtroda

Weitere Informationen und 
buch bare Pauschalangebote 
sind auf der Internetseite
www.thueringer-staedtekette.de 
oder unter der Rufnummer 
+49 361 / 664 02 35 erhältlich.

Tourenplanung und aktuelle 
Informationen zu Umleitungen, 
Baustellen oder Sperrungen: 
www.radroutenplaner.thueringen.de

Goethe-Schiller-Denkmal Am Johannistor 

Mohnfeld am Hüttenberg

Stadtschloss und Rathaus

Altenburger Hauptmarkt

Kunst- und Kräuterhof Posterstein
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Gera

Bad Köstritz

Luther als Mönch lebte und die 
Zitadelle Petersberg, die barocke 
Stadtfestung mit einem weitver-
zweigten Horchgangsystem.

Radfernweg 
thüringer 
städtekette

Bahnstrecke

autobahnen

Blick auf Gera-Untermhaus
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Barockes Universum Gotha
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Die Stadt mit den berühmten „B“ 
– diese stehen für Bad, Bier, Ba rock-
musik, die Blumen und histori sche 
Bauten, wie das Schloss, die Kirche 
St. Leonhard, die Fürst liche Brauerei 
und das Palais. 
Der Köstritzer Park und die Elster-
aue laden zu aktiver Erholung ein. 
Berühmte Namen wie Schütz und 
Sturm – aber auch die Dahlien – 
ha  ben Bad Köstritz weit über die 
Lan des  gren zen hinaus bekannt 
ge macht.
Erlebenswert ist neben dem reiz vol-
len kleinstädtischen Ambiente das 
„Hein rich-Schütz-Haus“ und das 
„Dah lien-Zentrum“ sowie ein viel-
sei tiges Jahres programm mit kultu-
rellen und sportlichen Events.
Ein Aufenthalt in Bad Köstritz ist  
ein Erlebnis für Körper und Geist.

Bad Köstritz Information
Julius-Sturm-Str. 10
07586 Bad Köstritz
Tel.: +49 36605 / 860 59
www.stadt-bad-koestritz.de
info@stadt-bad-koestritz.de

b a d 
K Ö s t r i t Z
b a d 
K Ö S T R I T Z

Tempel im Park von Bad Köstritz
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Schloss Friedenstein ist Deutschlands 
größte frühbarocke Schlossanlage. 
In seinen historischen Räumen be her-
bergt es das Schlossmuseum mit 
über 350 Jahre alten Kunst samm -
lungen, die Kunstkammer, das Ek hof-
Theater, die Forschungsbibliothek, 
das Museum der Natur, das 
Historische Museum, die Kasematten 
und die Schlosskirche.

G o t h aG o T h a
> Schloss 
fr iedenstein 

„Die Gegend ist überherrlich“ – 
so schrieb Goethe an Charlotte von 
Stein von der Wartburg. Auf der seit 
1999 zum UNESCO-Weltkulturerbe 
zählenden Burg soll der legendäre 
Sängerkrieg stattgefunden haben. 
Hier lebte die Heilige Elisabeth von 
Thüringen, Martin Luther übersetzte 
das Neue Testament und Richard 
Wagner wurde zu seiner Oper 
„Tannhäuser“ inspiriert.

Das eindrucksvolle Kirchenbau-
ensemble von Dom St. Marien und 
St. Severikirche befindet sich im 
Herzen der Altstadt und beherbergt 
die größte freischwingende mittel-
alterliche Glocke der Welt, die 
„Gloriosa“. Alljährlich im Sommer 
werden die 70 Stufen während der 
DomStufen-Festspiele zu einer der 
schönsten Open-Air-Festivalbühnen 
Deutschlands.

Das 1709 erbaute Haus am Frauen-
plan hat Johann Wolfgang von 
Goe the bis zu seinem Tod 1832 
nahezu fünfzig Jahre lang bewohnt; 
zu nächst als Mieter, später als 
Eigen tü mer. In den Arbeitsräumen 
Goethes ist die Aus stat tung unverän-
dert er halten geblieben. Zu be sich-
tigen sind neben den Wohn räu men 
Goe thes und seiner Frau Chris tiane 
auch das Arbeits zim mer, die Bib lio-
thek sowie die Empfangs räume.

In ferne Galaxien reisen, fremde 
Pla ne ten kennen lernen, die fantas-
tische Welt des Universums mit all 
sei nen atemberaubenden Natur er-
schei nungen erkunden und Laser-
shows und Events erleben. 
Das alles bietet ein Besuch im dienst-
ältesten Planetarium der Welt. 
Zudem lädt das gemütliche Res tau -
rant Bauersfeld zum Verweilen ein. 

Seit dem 16. Jahrhundert wurde in 
Gera und Bad Köstritz Bier gebraut. 
Das köstliche Gebräu erforderte eine 
entsprechende Lagerung in tiefen 
Kellern. So entstand ein unterirdi-
sches Labyrinth aus Gängen und 
Nischen, 5 bis 11 Meter unter der 
Erde – die Geraer Höhler. Einen Teil 
der Geraer Höhler kann man heute 
besichtigen.

Auf einem Porphyrfelsen thront 
das Residenzschloss mit dem 
Schloss- und Spielkartenmuseum. 
Von der einstigen Pfalz des 
Stauferkaisers Barbarossa entwi-
ckelte sich die Burg zur Residenz 
der Wettiner Fürsten. Heute laden 
interessante Sammlungen und 
Sonderausstellungen in die prächti-
gen Räume ein. Besonders sehens-
wert sind die Schlosskirche und die 
prunkvollen Säle.

Radfernweg 

Thür inger  Städtekette
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> Residenzschloss

An- und Abreise mit der Bahn 
>  Verbindungen der DB in alle Städte
>  Fahrradmitnahme im Regional-

verkehr bei vorhandener 
Kapazität kostenfrei möglich

Anschlussradwege (Auswahl)
>  Gera-Radweg 
>  Ilmtal-Radweg  
>  Saaleradweg 
>  Elster-Radweg

>  Länge: 230 km
>  Eisenach – Altenburg
>  Höhenunterschied: 
 von 150 bis 360 m über NN
>  Schwierigkeitsgrad: 
 leicht bis mittel
>  Beschaffenheit: 
 Asphalt: 82 %
 wassergebundene Wege / 
 unbefestigt: 11 %
 Beton / Pflaster: 7 %

UNESCO-Weltkulturerbe 
Wartburg

Schloss Friedenstein,
Festsaal

Dom St. Marien
und St. Severikirche

Goethes Wohnhaus 
am Frauenplan

Zeiss-Planetarium 
Jena

Gersche Biertour
Gera

Residenzschloss Altenburg  
mit Spielkartenmuseum

Radfernweg
Thüringer Städtekette/
D-Route 4
weiterer Radfernweg

Autobahn

Bundesstraße
sonstige Straßen
Bahnstrecke mit
Bahnhof
Campingplatz

Thüringer Städtekette

Werratalradweg

Rennsteig-Radweg

Nessetal-Radweg

Gera-Radweg

Ilmtal-Radweg

Saaleradweg

Elsterradweg

Pleißeradweg


